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Was ist Reform in der islamischen Welt? 
Möglichkeiten und Grenzen des Vergleichs 
religiöser Reformbewegung im 
subsaharischen Afrika

Seit mehreren Jahrzehnten bereits interessieren sich die Geistes- und 
Sozialwissenschaften für Reformprozesse in der islamischen Welt, 
häufi g in der Erwartung, dass sich in (religiösen) Reformbemühungen 
grundlegende soziale, ökonomische und politische Veränderungen 
zeigen. Diese Veränderungen werden wiederum häufi g mit 
gesellschaftlichen Prozessen in Verbindung gebracht, die mit Begriffen 
wie „Aufbruch“, „Aufklärung“,  „Säkularisierung“ beschrieben werden, 
die im Westen in der Regel positiv besetzt sind und der Hoffnung 
Ausdruck verleihen, islamische Gesellschaften könnten sich selbst 
aus den „Fesseln der Tradition“ befreien. 
Im Vortrag zum Thema „Was ist Reform in der islamischen Welt?“ 
sollen nun weder fertige Antworten, noch eine Theorie religiöser 
Reformbewegungen vorgestellt werden, sondern die Möglichkeiten 
und Grenzen des Vergleichs solcher Reformbewegungen und zwar an 
Hand der Frage, unter welchen historischen Bedingungen religiöse 
Reformbewegungen ähnliche Orientierungen, Argumente und 
Strategien entwickeln, warum sich für Reformbewegungen gleicher 
religiöser Orientierung in unterschiedlichen Gesellschaften dann aber 
doch unterschiedliche zeitliche „take-offs“ ergeben. Letztendlich 
ist damit ein Plädoyer für die primäre Wirkmächtigkeit sozialer, 
ökonomischer und politischer Kräfte verbunden.
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Weitere Informationen unter: 
http://www.zmo.de/forschung/projekte_2006/zeit.html
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